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Lektion 3: Anbetung im alten und im neuen Bund 
Wie hat sich die Anbetung über die Zeit verändert? 

Was ist Anbetung - die Begriffe 

Opfer darbringen 
1Mo 4,3 Von Kain lesen wir als Erstem, der Gott eine Opfergabe darbringt. 

Niederkien (anbeten) 
1Mo 24,24-26 Der Knecht Abrahams wirft sich vor dem HERRN nieder, als er Rebekka gefunden hatte. 

Das Wort das als anbeten übersetzt wird heisst wörtlich niederknien, sich niederwerfen. 

Beide Begriffe zusammen 
1Mo 23,3-5 Abraham geht mit seinem Sohn Isaak an den Ort, den Gott ihm genannt hat, um zu opfern. Er 

nennt es hier anbeten.  
4Mo 25,1-2 Das Volk Israel liess sich zu fremden Opfern verführen und warf sich vor diesen Götzen nieder. 
 

Anbetung über die Zeit 
 
 
 
 
 
 

Anbetung vor der Zeit des Gesetzes 
Es gibt noch kein Volk Gottes und keine gemeinsame Anbetung. 

Kain und Abel 
1Mo 4,3-4 Sowohl Kain wie auch Abel bringen ohne Aufforderung ein Opfer dar, aber der Herr blick nur 

auf jenes von Abel. 
1Mo 4,5b Kain fragt nicht, was er falsch gemacht hat, sondern reagiert beleidigt. 
1Mo 4,6-7 Gott fragt ihn, warum er zornig sei und warnt ihn vor der Sünder vor der Tür lauert. 

Ist es eine Sünde, wenn wir Gott nicht so anbeten, wie er möchte oder führt es zur Sünde, 
weil wir eigenwillig handeln? 

Noah 
1Mo 8,18-20 Nach der Sintflut bringt Noah aus den wenigen Tieren, die mit der Arche gerettet wurden, 

gleich ein Opfer dar. 
1Mo 8,21 Dieses Opfer ist Gott wohlgefällig und bewegt ihn dazu, bis zum Ende kein solche Vernichtung 

mehr zu bringen.  

Anbetung unter dem Gesetz 
Für das Volk Gottes wird eine gemeinsame Anbetung geboten. 
2Mo 20,23-26 Gott gebietet Mose am Sinai, einen schlichten Altar zu bauen, nicht aus Gold und Silber, 

sondern aus Erde oder unbehauenen Steinen. 
Der Alter soll keine Stufen haben und damit nicht zur Unzucht verleiten. 

2Mo 25,2-8 Das Volk soll so, wie ihre Herzen sie antreiben kostbare Materialeien für ein Haus Gottes 
bereitstellen.  

3Mo 8,1-3 Für den Dienst am Altar werden Aaron und seine Söhne aus dem Stamm Levi bestimmt. Nur 
sie sollen diesen Dienst ausüben. 

5Mo 26,1-2  Im verheissenen Land wird Gott eine Stätte bestimmen. Dort sollen sie hingehen, um Opfer 
darzubringen. 
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Anbetung in Jerusalem 
2Chr 6,4-6 Unter David gebietet Gott, Jerusalem als Stadt für die Anbetung – der Wohnung Gottes - 

auszuwählen. Salomo darf den Tempel nach den Plänen Davids bauen. 
Neh 12,45-46 Nach der Rückkehr aus dem Exil wird unter Nehemia wieder der Tempeldienst eingeführt, wie 

ihn David geboten hatte. 

Anbetung im neuen Bund 
Joh 4,21-24 Jesus kündigt der Samariterin eine wesentliche Änderung der Anbetung an. Die Anbetung ist 

nicht mehr an einen Ort gebunden, sondern erfolgt in Geist und Wahrheit. Es ist nicht mehr 
eine äusserliche Anbetung im Tempel mit Opfer und Altar, sondern eine Anbetung, die aus 
dem Wirken des Heiligen Geistes in den Gläubigen erfolgt. Dies ist, die Anbetung, wie sie Gott 
haben möchte. 

Heb 8,13 Der erste Bund ist veraltet und dem Verschwinden nahe. Der Tempelkult wird aufhören und 
damit seine Formen der Anbetung. 

Heb 9,9-10 Die Opfergaben aus dem alten Bund können im Gewissen nicht vollkommen machen und 
helfen uns nichts  

 
Wenn wir daher nach der Anbetung unter dem neuen Bund fragen, können wir nicht beliebig Elemente aus 
dem alten Bund nehmen und diese weiterführen. Wir wollen Gott auch nicht so anbeten, wie es uns gefällt, 
sondern danach fragen, was Christus und seine Apostel zur konkreten Anbetung gesagt haben.   
 
 


